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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2

FSC Dynamo Windrad Kassel II : SV Helsa 1945 II 
Samstag, 13.04.2024, 15:30 Uhr

Röhrig, Winnefeld, Salmen und Hoang in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des FSC Dynamo Windrad Kassel II im
Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2 gegen den SV Helsa 1945 II beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Röhrig / Winnefeld
beim 11:8, 11:7, 11:6 gegen Schneider / Pape. Salmen / Hoang konnten im Spiel gegen Pfaff /
Wagner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Sebastian Röhrig beim 3:0 von Dagmar Pape. Auf dem falschen Fuß
erwischte Patrick Salmen seine Gegnerin Ilka Schneider beim überzeugenden 3:0-Triumph. Beim
Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jan-Markus
Winnefeld war in der Partie gegen Manfred Wagner nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0.
Das war ein souveräner Sieg. Hai Hoang hatte im Einzel gegen Uwe Pfaff am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim Stand von 6:0 gingen die
Spitzenspieler des FSC Dynamo Windrad Kassel II und des SV Helsa 1945 II in die Box. Sebastian
Röhrig war in der Partie gegen Ilka Schneider nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:1 für Röhrig und 13:17 für Schneider seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Patrick Salmen war in der Partie gegen Dagmar Pape nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 24:10 (Salmen) bzw. 8:24 (Pape) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Jan-Markus Winnefeld gelang es, Uwe Pfaff im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-
Erfolg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:13 für Winnefeld und 15:
17 für Pfaff seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Hai Hoang besiegelte daraufhin mit einem 11:6, 5:11, 11:4, 11:5 gegen Manfred Wagner
einen Punkt für sein Team. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FSC Dynamo Windrad Kassel II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 30:10 bei 13 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 4
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des SV Helsa 1945 II geht es stattdessen am 16.04.2024
gegen die SG Schönfeld Kassel 1989 nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FSC Dynamo Windrad Kassel II

Doppel: Röhrig / Winnefeld 1:0, Salmen / Hoang 1:0 
Einzel: S. Röhrig 2:0, P. Salmen 2:0, J. Winnefeld 2:0, H. Hoang 2:0 
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 SV Helsa 1945 II
Doppel: Schneider / Pape 0:1, Pfaff / Wagner 0:1 
Einzel: I. Schneider 0:2, D. Pape 0:2, U. Pfaff 0:2, M. Wagner 0:2


